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NICHT!
Über das Leben hinaus Gutes tun:
Denken Sie über einen Nachlass

für einen gemeinnützigen Zweck nach.
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Es sind nicht die Dinge, die zählen. Es sind die Spuren, die wir 
in den Herzen anderer hinterlassen.

Sie möchten nach Ihrem Tod Gutes tun? Vielleicht denken Sie 
einmal über eine Testamentsspende nach, denn mit Ihrem 
Erbe haben Sie die Möglichkeit, über Ihr eigenes Leben hinaus 
Gutes zu tun – leise, kraftvoll und nachhaltig. Sie entscheiden, 
wofür Ihr Herz schlägt – und wo Ihre Hilfe weiterwirken kann.

Sollten Sie in dieser Richtung auf der Suche sein, könnte es 
sich anbieten, im Testament eine gemeinnützige Organisation 
zu bedenken.

Mit Ihrem Erbe können Sie dazu beitragen, dass schwerkranke 
und sterbende Menschen nicht allein sind. Dass sie Geborgen-
heit spüren.Dass ihre letzten Tage von Fürsorge und Wärme 
getragen werden.

Ein Vermächtnis mit Wirkung

Ein letzter Wunsch, 
der weiterlebt

Immer mehr Menschen entscheiden sich dafür, einen Teil ihres 
Nachlasses einer gemeinnützigen Organisation zu widmen. Die 
Bereitschaft zu einem Nachlass für einen guten Zweck liegt 
bei  der deutschen Bevölkerung bei knapp 30 Prozent. Wer 
keine Kinder hat, ist deutlich häufiger bereit, mit seinem Erbe 
oder einem Teil davon, Gutes zu tun.

Die Beweggründe für das gemeinnützige Vererben sind 
vielfältig:
•	 Ich möchte meine Werte weitergeben
•	 Ich möchte der Gesellschaft etwas zurückgeben
•	 Ich möchte mein Erbe nachhaltig anlegen 
•	 Ich möchte etwas Bleibendes schaffen
•	 Ich habe keine Angehörigen und möchte nicht,  

dass der Staat erbt
•	 Meine Angehörigen sind bereits gut versorgt.

Was bleibt, wenn ich gehe?

Gedanken zum Nachlass

www.pallilev.de/unterstuetzer/spenden

Ob irgend etwas von meinen Träumen und Zielen bleibt, wenn 
ich gestorben bin? Was ich getan habe und wo ich Liebe ver-
schenken konnte, wird das seine Spuren bei den Menschen 
um mich herum hinterlassen?

Irgendwann stellt sich die Frage auch im Blick auf Vermögens-
werte, die im Laufe meines Lebens zusammengekommen 
sind. Ganz häufig ist es selbstverständlich, diese an Kinder 
und Enkel zu vererben. Aber möglicherweise sind die eigenen 
Verwandten gut versorgt oder es gibt niemanden, der als Erbe 
infrage kommt.

Mit Ihrem Erbe können Sie Werte weitergeben, die Zukunft 
gestalten und dauerhaft Gutes bewirken.

Indem Sie das PalliLev Hospiz in Ihrem Testament bedenken, 
schenken Sie anderen Menschen das Wertvollste:
Zeit, Zuwendung und ein würdevolles Abschiednehmen.So 
setzten Sie ein Zeichen der Gemeinsamkeit und Verbundenheit 
über den Tod hinaus und sorgen dafür, dass Sie und Ihre Werte 
nicht vergessen werden.
Wir stehen Ihnen einfühlsam und vertrauensvoll zur Seite und 
beraten Sie ganz nach Ihren persönlichen Wünschen.


